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Knaben A mit sehr gutem Oberliga-Start
Knaben B mussten Lehrgeld bezahlen
Mit zwei Siegen hervorragend in die Hallenmeisterschaft gestartet sind die Knaben A der 
Böblinger Hockeyabteilung. Erwartungsgemäß Lehrgeld bezahlen mussten die Knaben B 
zum Auftakt in der Oberliga.

Beim ersten von zwei Vorrundenspieltagen errangen die bis 14 Jahre alten SVB-Spieler Siege über 
HC Ludwigsburg II (6:2; Tore von Frederick Maack (4), Jannik Merz (2) nach schönen 
Kombinationen) und Gastgeber Bietigheimer HTC (1:0; Tor durch Kai Schewe nach schöner 
Vorarbeit von Joseph Dauner; außerdem hielt Torwart Markus Haller mit guten Paraden seinem 
Team in einem umkämpften Spiel die Null). Auch gegen die TSG Heilbronn lag die Mannschaft 
von Trainer Herbert Gomez nach Toren von Frederick Maack (1:0), Leon Peikert (2:2) und Jannik 
Merz (3:3) gut im Rennen. Was dann passierte, war ärgerlich und wurde von Herby Gomez wie 
folgt beschrieben: „Beim Stand von 3:3 wurde ein 7-Meter-Tor von Moritz Kohlhas 
fälschlicherweise abgepfiffen. Grund: "Zu lange gezogen". Der Schiri meinte, der Schuss darf nur 
aus dem Handgelenk erfolgen. Vier Minuten vor Ende mussten wir dem hohen läuferischen und 
kämpferischen Aufwand Tribut zollen und haben aufgrund dessen Fehler gemacht, welche letzten 
Endes zum 3:6-Endergebnis geführt haben.“
Trotz des verlorenen Spiels haben die Knaben A noch alle Chancen, beim zweiten Spieltag am 29. 
November in Ludwigsburg den Sprung in die Zwischenrunde der besten acht Mannschaften zu 
schaffen. Dort warten mit dem überraschend schwach gestarteten Mannheimer HC (5.) und dem 
TSV Mannheim (2.) sowie den Stuttgarter Kickers II (6.) zumindest zwei Anwärter auf den 
Meistertitel auf die SVB-Jungs, die ihren aktuellen vierten Platz in der Gruppe B verteidigen 
müssen.
„Der Mannschaft war von Beginn an anzumerken, dass sie den Willen hat, mit Kampf und 
Leidenschaft aufzutreten. Dies führte zu einer geschlossenen Teamleistung, einem starkem 
Zweikampfverhalten und hohem läuferischen Aufwand. Die gute Chancenauswertung der Stürmer 
und der hervorragende Spielaufbau waren dabei Schlüssel zum kleinen Erfolg. Besonders zufrieden 
bin ich, dass die Spielkultur und Struktur, die wir den Jungs einimpfen wollen, phasenweise zu 
erkennen war“, so das erste Fazit des Trainers. 
Aufstellung: Markus Haller, Claudius Müller, Moritz Kohlhas, Dennis Schulz, Jannik Merz, Léon 
Peikert, Joseph Dauner, Frederick Maack, Theodor Hoche, Kai Schewe.

Nicht unerwartet mussten die Knaben B gegen starke Konkurrenz Lehrgeld bezahlen. Die bis zwölf 
Jahre alten Böblinger hatten gegen die Titelanwärter TSV Mannheim (1:7; SVB-Tor durch Niki) 
und Mannheimer HC (1:8; Tor durch Junias) keine Siegchancen, etwas mehr ausgerechnet hatten 
sich die beiden jungen Trainer Jona Meyer/Stefan Haller gegen Gastgeber SSV Ulm (0:4). 
„Es ist keine Schande, gegen die beiden starken Mannheimer Mannschaften zu verlieren. Die haben 
uns so stark unter Druck gesetzt, dass viele individuelle Fehler passiert sind. Gegen Ulm war es ein 
wenig ärgerlich, dass der Spielaufbau nicht so geklappt hat wie geplant, und auch die Gegentore 
waren sehr bitter“, bilanzierte Jona Meyer. Am 30. November geht es weiter.
Es spielten: Jakob Kohlhas, Niki Ebeling, Junias Hasenmaier, Yannis Redeker, Dominik Linke, 
Vincent Rein, Konrad Rohrig, Philipp Scholten.

Am bevorstehenden Wochenende greifen dann auch die Mädchen A (Samstag in Ulm), die 
Weibliche Jugend B (Sonntag in Esslingen) und die Männliche Jugend B II (Sonntag in Böblingen; 
10 – 16.30 Uhr) in der Verbandsliga (Pokalrunde) ins Geschehen ein.               lim


